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WIENSEN. Als Vorbereitung
auf die Kinderweihnachtsfeier
des TSV Wiensen am Sonntag,
11. Dezember von 14.30 bis
17 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus haben 15 Kinder selbst

mit angepackt und mit ihren
Übungsleiterinnen bunte
Plätzchen gebacken.

Eifrig wurde der Teig gekne-
tet, Figuren ausgestochen, die
Plätzchen bunt verziert und

auch probiert. Herausgekom-
men sind 450 Kekse, die in
40 Tüten verpackt am Sonntag
zum Verkauf angeboten wer-
den. Die Einnahmen sollen in
die Anschaffung neuer Sport-

geräte für den Kinder- und Ju-
gendbereich fließen.

Viele Vorträge einstudiert
Außerdem haben die Kin-

der der verschiedenen Turn-
gruppen im Vorfeld schon ei-
nige Lieder und Vorträge so-
wie ein kleines Theaterstück
einstudiert. Alle fiebern der
Weihnachtsfeier am Sonntag
entgegen, bei der den Ge-
schwistern, Eltern und Groß-
eltern alles vorgeführt werden
soll. Dazu wird es noch Baste-
langebote und ein Kaffee- und
Kuchenbüfett geben sowie ei-
nen Auftritt des Weihnachts-
manns. Der Eintritt ist
frei. (fsd)

Kinder backen Kekse für die gute Sache
Nachwuchs TSV Wiensen stellte 450 Plätzchen für Weihnachtsfeier her – Erlös für neue Sportgeräte

Weihnachtsbäckerei: Die Kinder des TSV Wiensen und ihre Übungsleiterinnen (von rechts) Lea
Berndt und Isabel Peters. Unterstützt wurden sie von Sherin (links) und Isabel Kirchhoff (fehlt). Foto: nh

OFFENSEN. Der DRK-Ortsver-
ein Offensen lernte bei seinem
Ausflug nach Hofgeismar die
Bäckerei Amthor kennen. Die
18 Teilnehmer erlebten eine
einstündige Führung mit Mar-
cel Simon, der die DRK-Grup-
pe in die digitale Welt des Bä-
ckerhandwerks von heute ent-
führte.

Es wird heute viel per Com-
puter gesteuert. Außerdem
bringen verschiedene Maschi-
nen viel Erleichterung im Bä-
ckerhandwerk, berichtete Si-
mon. Die Offenser lobten die
Betriebsführung Simons, vor
allem seine Art und Weise, die
Informationen interessant zu
vermitteln.

Nach der Firmenbesichti-
gung gab es Kaffee und Ku-
chen satt. Die Fahrt hatte Of-
fensens DRK-Vorsitzende Va-
nessa Feilke organisiert. (fsd)

DRK blickte in
die digitale Welt
des Bäckers

ge, Ausstattung und Nachhal-
tigkeit beim Bau befasste, dass
sich Politik, Verwaltung und
DRK weiter um niedrigere
Kosten kümmern sollten.

Bisher wäre die Stadt mit
schätzungsweise 1,7 Millio-
nen Euro beteiligt, während
das DRK 110 000 Euro für das
Grundstück und 40 000 Euro
für die Schaffung neuer Grup-
pen aufbringt. Was andere
Fördermittel betrifft, geht die
Stadt derzeit von 180 000 Euro
aus. Die Lage ist aber noch
nicht eindeutig.

Der Bildungsausschuss
empfahl mit der Zustimmung
für das Projekt im Detail, dass
eine Fußbodenheizung für die
neue Kita favorisiert werden
soll und gleichzeitig geprüft
werden soll, eine Photovol-
taikanlage auf dem Dach zu
installieren. (fsd)

der Planer seien nun die Kos-
tenschätzung, die gelte.

Tenor war in der Diskussion
im Bauausschuss, der sich
auch intensiv mit Standortfra-

Loh, sinngemäß wollte er nur
die Dimension der Kosten
deutlich machen, berichtete
er dem Ausschuss auf Anfrage.
Die 2,2 bis 2,3 Millionen Euro

USLAR. Die Mitglieder im Bil-
dungsausschuss der Stadt Us-
lar lobten die Planer für den
Entwurf der neuen DRK-Kor-
des-Kindertagesstätte, die bis
zum Kindergartenjahr 2018/
19 in Uslar auf dem freien Feld
vor dem ehemaligen Tennis-
Center entstehen soll. Doch fi-
nanztechnisch mussten alle
ein wenig schlucken, als Bau-
kosten für die zwei vorgeleg-
ten Varianten von 2,3 und 2,2
Millionen Euro genannt wur-
den.

Fakt ist, dass der Bildungs-
ausschuss die Variante mit
Mauerwerk und Zement-
Estrich einstimmig befürwor-
tete, so dass 77 000 Euro Kos-
ten eingespart werden. Den
Entwurf für die neue Kinderta-
gesstätte, die die bisherige alte
und in die Jahre gekommene
Einrichtung in Sohlingen ab-
lösen soll, stellten Carsten
Schleevoigt und Oliver Eggert
von der onp Planungs- und
Projekt Gmbh aus Göttingen
vor.

Zuweg von Siemensstraße
Der Entwurf sieht eine Kin-

dertagesstätte vor, die von der
Siemensstraße her erschlos-
sen wird und zwei Integrati-
ons- und je eine Krippen- und
Kindergartengruppe erhält.
Die Stadt Uslar hat den DRK-
Kreisverband Northeim-Göt-
tingen ins Boot geholt, die
Kita zu errichten und das
Grundstück dafür zu kaufen.

Bürgermeister Torsten Bau-
er sprach bei dem Projekt von
Zustimmung von allen Seiten
und einer echten Perspektive.
Die Planer des Göttinger Bü-
ros, die unter anderem mehre-
re Kindergärten in Göttingen
gebaut haben, trafen mit ih-
rem Entwurf auf breite Zu-
stimmung.

Mehrkosten-Frage
Wie es überhaupt zur Mehr-

kosten-Frage kommen konn-
te, weil vorher immer die
Rede von 1,5 bis 2 Millionen
Euro Baukosten gewesen sein
soll, erklärte DRK-Vorstand
Herbert van Loh: Er habe diese
Summe im Vorfeld einmal
„laienhaft dahergesagt“, als
über Kosten gesprochen wur-
de. Das sei jedoch nie eine Kos-
tenschätzung gewesen, so van

Neue Kita teurer als gedacht
Vorstellung des Entwurfs im Ausschuss – Projekt mit 2,3 Millionen Euro veranschlagt

Entwurf für die neue DRK-Kordes-Kindertagesstätte in Uslar: Es ist das rote Gebäude, links daneben
ist die frühere Tennishalle abgebildet, rechts oben die Sollingschule, unten rechts das ehemalige Au-
tohaus Südhannover. Foto:  nh

Blick aus der Sollingschule: Auf der Wiese vor der ehemaligen Ten-
nishalle (rechts) soll die Kindertagesstätte entstehen. Foto: Schneider

USLAR. Wie feiern wir in
Deutschland Weihnachten?
Diese Frage steht am heutigen
Donnerstag, 8. Dezember, von
15.30 bis 17.30 Uhr im Café In-
ternational in der Friedenskir-
che an der Stiftstraße im Mit-
telpunkt. Dazu gibt es Kekse
und Stollen, Weihnachtslieder
und Geschichten, Basteleien
und Weihnachtsdeko.

Im Café International ist
eine Einrichtung der Ökume-
ne in Uslar, in der sich Besu-
cher mit und ohne Migrations-
hintergrund zu Austausch,
Spiel und Spaß begegnen. In-
formationen findet man auch
im Internet unter www.cafe-
international-uslar.de. (fsd)

Café zeigt heute
die deutsche
Weihnacht

In Uslar notiert
Pfarrbüro bleibt
heute geschlossen
USLAR. Das Büro der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Kon-
rad in Uslar bleibt am heutigen
Donnerstag, 8. Dezember, ge-
schlossen. In der nächsten Wo-
che ist wieder wie gewohnt ge-
öffnet. (fsd)

Elterninitiative
Inklusion trifft sich
USLAR. Die Elterninitiative In-
klusion Uslar trifft sich turnusge-
mäß am Dienstag, 13. Dezem-
ber, ab 19.30 Uhr im Kreisvolks-
hochschule-Haus, Gerhart-
Hauptmann-Str. 10. Die Ge-
sprächsthemen sind vielfältig. Es
geht um Schulbegleitung, den
Übergang Schule-Beruf, Erfah-
rungen mit Behörden, Unter-
stützung für Eltern und mehr.
Zudem werden die Kontakte des
Vereins „EIFER Göttingen“ ge-
nutzt. Alle Interessierten sind zu
dem Erfahrungsaustausch einge-
laden. (fsd)

Kindergarten
gestaltet Gottesdienst
SCHÖNHAGEN. Mädchen und
Jungen aus dem evangelischen
Kindergarten Schönhagen ge-
stalten am Sonntag, 11. Dezem-
ber, ab 10 Uhr den Familiengot-
tesdienst in der Martin-Luther-
Kirchengemeinde. Die Mädchen
und Jungen haben ein Krippen-
spiel eingeübt, das sie am dritten
Advent der Gemeinde präsentie-
ren werden. (fsd)

WIENSEN/BODENFELDE. Bei
einem Wildunfall am Diens-
tag um 17.35 Uhr auf der
Kreisstraße zwischen Wien-
sen und Bodenfelde ist Scha-
den in Höhe von 2000 Euro
entstanden.

Laut Polizei lief in Höhe
„Breiter Busch“ ein Reh vor
das Auto einer 52-jährigen Au-
tofahrerin aus Bodenfelde, die
Richtung Bodenfelde unter-
wegs war. Das Tier lief in den
Wald davon. (fsd)

Wildunfall:
Reh richtet
viel Schaden an

USLAR. Der Geschäftsführer
des Albert-Schweitzer-Famili-
enwerks mit Sitz in Uslar, Mar-
tin Kupper, übernimmt weiter
eine zusätzliche Aufgabe: Bei
der kürzlich stattgefundenen
Mitgliederversammlung des
Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes Niedersachsen schenk-
ten ihm die Mitglieder erneut
das Vertrauen und wählten
ihn in den Verbandsrat.

Der Paritätische Wohl-
fahrtsverband Niedersachsen
e.V. ist einer
der sechs Spit-
zenverbände
der Freien
Wohlfahrts-
pflege für
mehr als 800
rechtlich und
organisato-
risch selbstän-
dige Mitglieds-
organisationen in Niedersach-
sen, berichtet das Familien-
werk und fügt hinzu, dass
Kuppers Kompetenz somit im
ganzen Land gefragt ist.

Mit neun Kolleginnen und
acht Kollegen ist Martin Kup-
per künftig dafür verantwort-
lich, den hauptamtlichen Vor-
stand des Wohlfahrtsverban-
des zu beraten, zu unterstüt-
zen und seine Arbeit zu kon-
trollieren sowie die Interessen
der Mitgliedsorganisationen
zu wahren. (fsd) Foto: nh

Kupper sitzt
wieder im
Verbandsrat

Martin
Kupper

USLAR. Die Evangelisch-Frei-
kirchliche Gemeinde Uslar
lädt für Sonntag, 11. Dezem-
ber, ab 10 Uhr zu einem Fami-
liengottesdienst in die Frie-
denskirche ein.

Die Weihnachtsgeschichte
wird von den Kindern des Kin-
dergottesdienstes musikalisch
erzählt. In ihrer Geschichte
geht es darum, dass Gott
Mensch wurde und unter uns
lebte, schreibt die freikirchli-
che Gemeinde in der Ankündi-
gung: „Als Baby wurde er ge-
boren, ein Kind wie alle ande-
ren Kinder, doch mit einem
besonderen Auftrag. Winzig,
auf die Hilfe und Fürsorge sei-
ner Eltern angewiesen. Und
doch ein Kind, das die Welt
veränderte.“

Die Lieder werden vom Kin-
derchor und jungen Solisten
gesungen und berühren das
Herz, heißt es. Unterstützt
werden die Sängerinnen und
Sänger von einer Band. (fsd)

Geschichte über
Weihnachten
wird aufgeführt

So erreichen Sie die HNA Lokalre-
daktion Uslar: Frank Schneider, Te-
lefon 05571-915021, Jürgen Dum-
nitz, Telefon 05571-915022; Fax:
05571-915020; E-Mail: us-
lar@hna.de


